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Landesbetrieb Hessisches Landeslabor

Anleitung zum Untersuchungsauftrag -
Mineralische Düngemittel und Kalk

Je Untersuchungsauftrag ist ein Formular auszufüllen.

Allgemeine Angaben Auftraggeber/Rechnungsempfänger

Die Untersuchungsauftragsformulare sind maschinenlesbar, deshalb die Bitte, Angaben in Druckschrift 

mittels Großbuchstaben einzutragen. Dies betrifft sowohl die Angaben zum Auftraggeber als auch zum 

Rechnungsempfänger, sollte dieser unterschiedlich sein. Wenn keine Angaben zum Rechnungsempfänger 

vorliegen, geht das Landeslabor davon aus, dass Auftraggeber und Rechnungsempfänger identisch sind. 

Für Mitglieder landwirtschaftlicher Verbände (HBV, HVL, Raiffeisen, WBL-MR) ist es dringend erforderlich, 

ihren jeweiligen Verband anzukreuzen und ihre Mitgliedsnummer einzutragen.

Die LHL Debitorennummer wird vom Landeslabor eingetragen.

Angaben zur Probe – Pflichtfelder:

• Probenahmedatum: Eintrag TT.MM.JJJJ

• Probenehmer: Eintrag des Namens

• Probenbezeichnung: Eintrag der Kennzeichnung zur Identifizierung

• Düngemittel gemäß DüMV: Eintrag des Düngemitteltyps, z.B. Kaliumsulfat

• Konsistenz: gemäß Auswahl

Angaben zum Untersuchungsumfang der Probe

Den Untersuchungsumfang bitte durch ankreuzen der gewünschten Parameter festlegen.

Ergänzend wählen Sie bitte aus den Angaben die gewünschte Löslichkeit. 
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Weitere Informationen:

LHL - Standort Versuchsfeld
Am Versuchsfeld 13
34128 Kassel
Tel.: +49 (0561) 9888 - 0
Fax: +49 (0561) 9888 - 300
E-Mail: poststelle@lhl.hessen.de

LHL - Hauptsitz Gießen
Schubertstraße 60 H13
35392 Gießen
Tel.: +49 (0641) 48 00 - 555
Fax: +49 (0641) 48 00 - 5900
E-Mail: poststelle@lhl.hessen.de

Das Landeslabor vermerkt das Eingangsdatum. Geben Sie bitte Ort und Datum des Auftrages an und un-

terschreiben das Formular selbst. Haben Sie noch Fragen zum Ausfüllen des Formulars, so stehen Ihnen 

die Mitarbeiter des Landeslabors gerne zur Verfügung.


